
OFFENER BRIEF AN KARL-HF.tNZ RÜSBF.RG

Lieber Karl-Heinz,

Am 2. Oktober 1982 hast Du Deinen fUnfzigsten Geburt'tag gefeiert. Neben

den persönlich ausgesprochenen Glückwünschen erscheint es uns notwendig 9

darauf auch in diesem Rahmen einzugehen. leh habe dazu die Form eines offe­

nen Briefes gewählt und freue mich, al, Sprecher des gesamten wi n,chaft,­

ingenieurverbandes fungieren zu dUrfen.

Du hast die WIV-Mitgliedsnummer I und bist F.hrenmitgl ied un,eres Verbandes

- und das sagt eigentlich schon alles. Die Gründung unserer Gemein'C'haft

im Jahre 1964 war maßgeblich auf Deine [nitiative zurückzufUllrcll; aber auch

die Zeit danach - und hoffentl ich noch lange - hast Oll wertvolle Anregungen

für die Entwicklung unseres Verbandes gel iefert.

Lieber Karl-Heinz, der fünfzigste Gebun'tag ist sicher I ich auch für I); .. h

ein persönlicher Markstein. Trotzdem meine ich, daß damit keine cinschl1E'i­

denden Veränderungen verbunden sein werden. Wenn auch andere üher "Mid) ifc­

Crisis" nachdenken, Dein Weg war schon bisher durch äußerst erfolgreiches

Krisenmanagement im weitesten Sinn gekennzeichnet.

So darf ich Dir hier im Namen aller Mitgl jeder des WIV für die bevorstehen­

den Lebensjahrzehnte alles Gute wünschen, insbesondere die Erfül lun~ der

Dir selbst gesteckten Zielsetzungen. Für uns, den Östprrei,.hischen Verh'lIld

der Wirtschaftsingenieure, hoffe ich, daß I)u auch weiterhin Deine spezifi­

schen Impulse liefern wirst.

Mit sehr herzl irhen WIV-GrUßen

Dein
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